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Halbjährlich „ t. SO Sendungen franko.

Bemtt-Schulstemd.
1. November. Vierter Jahrgang. 186â.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. Alle Einsendungen sind

» an die Redaktion in Stefsisbnrg zu adressiren.

Schluß beS Wiederholungskurfes in Münchenbuchfee.
Am 1. Oktober letzthin wurde der Wiederholungs- und Fort-

bildungskurs im Seminar zu Münchenbuchsee, au welchem 49 Ober-
lchrer Theil genommen haben, geschlossen. Es hatten sich zu diesem

feierlichen Akte, wobei sich, wie gewohnt, Berichterstattung, Gesang
und Turnen gegenseitig ablösten, eine ziemlich? Anzahl Lchrer und

Schulfreunde eingefunden. Herr Direktor Rüegg betonte in seiner

Ansprache hauptsächlich die ideale Auffassung des Lchrerberuses, welche

nie fehlen dürfe, wenn's gut gehen solle. Herr Fürsprecher
Mathys, als Präsident'der Seminarkommission und Stellvertreter
der Erziehungsdirektion, konstatirte, daß es seit kl) Jahren, theilwcise
in Folge Einführung des Instituts der Inspektoren, im Schulwesen
bedeutend vorwärtsgegangen, namentlich in Sachen der Lehrerbildung,
der schärfern Kontrole im Schnlfleiß, der Lehrmittel und Lehrpläne,
der Schulhäuser w., daß aber noch viel zu thun übrig bleibe, na-
mentlich hinsichtlich einer würdigeren Stellung betreffs der Besoldung
gegenüber andern Ständen, in welcher Beziehung Lehrer und Geistliche,
die doch gerade für die idealen Zwecke der Menschheit arbeiteten, ge-
gründete Ursache zum Klagen hätten. In der Berichterstattung über
den Kurs selbst durch Oberlehrer Tüscher in Burgdorf wurde dem

Direktor des Seminars und den Scminarlehrern der gebührende
Dank mehrfach ausgesprochen und dann über die einzelnen Fächer, wie
folgt, berichtet:
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